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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV Bürgstadt 1885 III : VfL Mönchberg 
Samstag, 21.01.2023, 19:00 Uhr

Nebel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des VfL Mönchberg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) gegen den TV Bürgstadt 1885 III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Keller und
Nebel errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwar brachten Keller / Weis Rosenberger / Bieber phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Rosenberger / Bieber mit 3:1 durch. Keinen Punkt
beisteuern konnten Schloter / Loevenich im Match gegen Wießmann / Gramling, das 0:3 verloren
ging. Zeller / Dreßen bekamen ihre Gegner Nebel / Hagel beim 8:11, 9:11, 10:12 nicht richtig in den
Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jürgen Schloter, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Nebel verlor. Marvin Zeller bekam anschließend seinen Gegner
Christian Keller beim deutlichen 6:11, 2:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Christian Rosenberger seinem Gegner Rainer Gramling letztlich beim 6:11, 11:5, 5:
11, 8:11 nicht gefährlich werden. Kaum Chancen ließ Jürgen Bieber bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Andre Wießmann. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging danach Fabian Dreßen gegen Daniel Weis
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Malte Loevenich verlor sein Spiel
wiederum gegen Martin Hagel unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Christian Keller wurden derweil Jürgen Schloter unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenige Chancen hatte daraufhin Marvin Zeller beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Andreas Nebel, so dass Nebel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Unterschied endeten. Nach einem Erfolg für Christian Rosenberger sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Andre Wießmann
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen
den TV 1921 Hofstetten, während der VfL Mönchberg am 27.01.2023 gegen den TSV Karlstadt
antritt.

 Statistik:
 TV Bürgstadt 1885 III

Doppel: Rosenberger / Bieber 1:0, Schloter / Loevenich 0:1, Zeller / Dreßen 0:1 
Einzel: J. Schloter 0:2, M. Zeller 0:2, C. Rosenberger 0:2, J. Bieber 1:0, F. Dreßen 1:0, M. Loevenich
0:1 
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 VfL Mönchberg
Doppel: Wießmann / Gramling 1:0, Keller / Weis 0:1, Nebel / Hagel 1:0 
Einzel: C. Keller 2:0, A. Nebel 2:0, A. Wießmann 1:1, R. Gramling 1:0, M. Hagel 1:0, D. Weis 0:1


